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FU-Mitteilungen
Satzung zur Regelung der Vergabe von

 Studienplätzen im Wintersemester 2008/09 für den

 weiterbildenden Masterstudiengang Visual and

 Media Anthropology des Fachbereichs Politik- und

 Sozialwissenschaften der Freien Universität Berlin

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.  1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Er-
 probungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom
 27.  Oktober  1998  (FU-Mitteilungen  24/  1998)  i.  V.  m.
 §  10  a  des  Gesetzes  über  die  Zulassung  zu  den  Hoch-
 schulen  des  Landes  Berlin  in  zulassungsbeschränkten
 Studiengängen  (Berliner  Hochschulzulassungsgesetz  –
 BerlHZG)  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  der
 Neufassung  vom  18.  Juni  2005  (GVBl.  S.  393),  zuletzt
 geändert  am  18.  Mai  2007  (GVBl.  S.  198),  i.  V.  m.  §  10
 Abs.  5  Satz  2  des  Gesetzes  über  die  Hochschulen  im
 Land  Berlin  (Berliner  Hochschulgesetz  –  BerlHG)  in  der
 Fassung  der  Bekanntmachung  der  Neufassung  vom
 13.  Februar  2003  (GVBl.  S.  81),  zuletzt  geändert  durch
 Gesetz  vom  12.  Juli  2007  (GVBl.  S.  278),  hat  der  Fach-
 bereichsrat  des  Fachbereichs  Politik-  und  Sozialwissen-
 schaften  der  Freien  Universität  Berlin  am  21.  Mai  2008
 folgende Satzung erlassen:*

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Satzung  regelt  die  Zugangsvoraussetzungen  ge-
 mäß  §  10  Abs.  5  Satz  2  BerlHG  und  das  Auswahlver-
 fahren  zur  Vergabe  der  Studienplätze  im  Rahmen  der
 Hochschulquote  gemäß  §  10  a  BerlHZG  für  den  weiter-
 bildenden  Masterstudiengang  Visual  and  Media  Anthro-
 pology für das Wintersemester 2008/09.

 §  2

 Studienplätze und Bewerbungsfrist

 (1)  Die  Zahl  der  für  den  weiterbildenden  Masterstudi-
 engang  Visual  and  Media  Anthropology  zur  Verfügung
 stehenden  Studienplätze  wird  in  der  Zulassungsord-
 nung der Freien Universität Berlin bestimmt.

 (2)  Bewerberinnen  oder  Bewerber  haben  einen  form-
 losen  schriftlichen  Antrag  auf  Zulassung  an  das  Präsi-
 dium  der  Freien  Universität  Berlin  –  Bereich  Bewerbung
 und  Zulassung  –  zu  stellen.  Dem  Antrag  auf  Zulassung
 sind  die  Nachweise  gemäß  §  3  Abs.  1  Buchst.  a)  bis  d)
 beizufügen.  Werden  im  Ausland  erworbene  Nachweise
 vorgelegt,  müssen  diese,  wenn  sie  nicht  in  deutscher
 oder  englischer  Sprache  abgefasst  sind,  übersetzt  und
 durch  eine  deutsche  Auslandsvertretung  beglaubigt
 sein.  Zulassungsanträge  können  durch  Telefax,  E-Mail
 oder  sonstige  elektronische  Medien  allein  nicht  wirksam
 gestellt werden.

 (3) Die Bewerbungsfrist endet am 15. August 2008.

 (4)  Für  den  Fall,  dass  zum  Zeitpunkt  des  Bewer-
 bungsschlusses  das  Zeugnis  über  den  in  §  3  Abs.  1
 Buchst.  a)  genannten  Hochschulabschluss  noch  nicht
 vorgelegt  werden  kann,  kann  ersatzweise  ein  aktueller
 Leistungs-  und  Bewertungsnachweis  (Transkript)  vorge-
 legt  werden.  Voraussetzung  ist,  dass  mindestens  2/3  der
 zu  erzielenden  Leistungspunkte  nachgewiesen  werden
 und  das  Thema  der  Abschlussarbeit  ausgegeben  wor-
 den  ist.  Die  Bewerbung  geht  dann  mit  dem  aktuellen
 Leistungsstand in das Auswahlverfahren ein.

 (5)  Sind  weniger  Bewerbungen  als  Studienplätze  vor-
 handen,  werden  diese  an  Bewerberinnen  oder  Bewer-
 ber  vergeben,  die  einen  Hochschulabschluss  gemäß
 §  3  Abs.  1  Buchst.  a)  nachweisen.  Sind  mehr  Bewer-
 bungen  als  Studienplätze  vorhanden,  erfolgt  ein  Aus-
 wahlverfahren gemäß §§  3 bis 6.

 §  3

 Auswahlkriterien

 (1)  In  die  Auswahlentscheidung  werden  folgende
 Aspekte einbezogen:

 a)  ein  erster  berufsqualifizierender  Hochschulab-
 schluss,  vorzugsweise  an  einer  deutschen  oder  aus-
 ländischen  Hochschule  oder  gleichwertigen  Bildungs-
 einrichtung,  der  die  Bewerberinnen  oder  Bewerber  in
 besonderem  Maße  zur  Erreichung  der  Studienziele
 gemäß  §  3  der  Studienordnung  des  weiterbildenden
 Masterstudiengangs  Visual  and  Media  Anthropology
 befähigt.  Das  Ergebnis  der  absolvierten  Prüfung  hat
 maßgeblichen  Einfluss  auf  die  Auswahlentscheidung;

 b)  Fremdsprachenkenntnisse,  insbesondere  englische;

 c)  eine  Begründung  der  Bewerbung  für  den  weiterbil-
 denden  Masterstudiengang  Visual  and  Media  Anthro-
 pology  in  Form  eines  dreiseitigen  Exposés  in  eng-
 lischer  Sprache;

 d)  im  Zusammenhang  mit  dem  Studium  stehende  ein-
 schlägige  Tätigkeiten  und  Erfahrungen,  insbeson-
 dere  einschlägige  berufspraktische  Erfahrungen
 (tabellarische Übersicht).

 (2)  Für  den  Fall,  dass  zum  Zeitpunkt  des  Bewerbungs-
 schlusses  das  Zeugnis  über  den  in  §  3  Abs.  1  Buchst.  a)
 genannten  Hochschulabschluss  noch  nicht  vorgelegt
 werden  kann,  kann  ersatzweise  ein  aktueller  Leistungs-
 und  Bewertungsnachweis  (Transkript)  vorgelegt  werden.
 Voraussetzung  ist,  dass  mindestens  60  Leistungspunkte
 im  Studienfach  darüber  hinaus  mindestens  60  weitere
 Leistungspunkte  nachgewiesen  werden  und  das  Thema
 der  Abschlussarbeit  ausgegeben  worden  ist.  Die  Bewer-
 bung  geht  dann  mit  dem  aktuellen  Leistungsstand  in  das
 Auswahlverfahren  ein.

 (3)  Bei  Bedarf  können  die  Auswahlbeauftragten  ein-
 zelne  Bewerberinnen  oder  Bewerber  zu  einem  Aus-
 wahlgespräch einladen.

 *  Diese  Ordnung  ist  vom  Präsidium  der  Freien  Universität  Berlin  am
 11. Juni 2008 bestätigt worden.
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§  4

 Auswahlgespräch

 (1)  Das  Auswahlgespräch  wird  von  den  Auswahlbe-
 auftragten  gemäß  §  5  durchgeführt,  ist  nicht  öffentlich
 und  dauert  etwa  15  bis  30  Minuten  je  Bewerberin  oder
 Bewerber.

 (2)  Zum  Auswahlgespräch  werden  Bewerberinnen
 oder  Bewerber  durch  die  Auswahlbeauftragten  schrift-
 lich  unter  Angabe  von  Zeitpunkt  und  Ort  eingeladen.  Die
 Ladung  ist  rechtzeitig  erfolgt,  wenn  sie  mindestens
 10  Werktage  vor  dem  Auswahlgespräch  abgesandt
 wurde.

 (3)  Über  den  Verlauf  des  Auswahlgesprächs  wird
 eine  Niederschrift  gefertigt,  die  die  wesentlichen  Gründe
 für  die  Beurteilung  der  Bewerberin  oder  des  Bewerbers
 enthält.

 §  5

 Auswahlbeauftragte

 (1)  Zur  Durchführung  des  Auswahlgesprächs  werden
 mindestens  zwei  Auswahlbeauftragte  eingesetzt.  Diese
 werden  von  der  Dekanin  oder  dem  Dekan  im  Auftrag
 des  Präsidiums  bestellt.  Sie  müssen  im  weiterbildenden
 Masterstudiengang  Visual  and  Media  Anthropology  prü-
 fungsberechtigt  sein  und  in  einem  hauptberuflichen  Be-
 schäftigungsverhältnis  zur  Freien  Universität  Berlin  ste-
 hen.  Die  Bestellung  erfolgt  für  das  Auswahlverfahren
 zum  Wintersemester  2008/09.  Eine  Stellvertretung  ist
 nicht möglich.

 (2)  Die  Auswahlbeauftragten  schlagen  unter  Berück-
 sichtigung  der  Eignung  und  Motivation  dem  Präsidium
 der  Freien  Universität  Berlin  –  Bereich  Bewerbung  und
 Zulassung  –  Bewerberinnen  und  Bewerber  zur  Zulas-
 sung vor.

 (3)  Die  Auswahlbeauftragten  können  unter  Fristset-
 zung  geeigneten  Bewerberinnen  oder  Bewerbern  das
 Nachreichen  von  fehlenden  Nachweisen  gestatten  oder
 in  Zweifelsfällen  zusätzliche  Auskünfte  von  Bewerbe-
 rinnen oder Bewerbern einholen.

 §  6

 Rangfolge

 Nach  Abschluss  des  Auswahlverfahrens  wird  auf  der
 Grundlage  der  Ergebnisse  eine  Rangfolge  gebildet.  Bei
 Ranggleichheit entscheidet das Los.

 §  7

 Zulassungsentscheidung

 (1)  Die  Zulassung  für  den  Studiengang  erfolgt  zum
 Wintersemester  2008/09.  Die  Entscheidung  über  die
 Auswahl  trifft  das  Präsidium  –  Bereich  Bewerbung  und
 Zulassung  –  auf  der  Grundlage  der  von  den  Auswahlbe-
 auftragten ermittelten Rangfolge.

 (2)  Zugelassene  Bewerberinnen  und  Bewerber  erhal-
 ten  einen  Zulassungsbescheid,  in  dem  eine  Frist  zur
 schriftlichen  Annahme  des  Studienplatzes  und  zur  Im-
 matrikulation  bestimmt  wird.  Bei  Nichteinhaltung  dieser
 Frist wird der Studienplatz neu vergeben.

 (3)  Bewerberinnen  und  Bewerber,  die  auf  der  Grund-
 lage  des  Transkripts  ausgewählt  wurden,  erhalten  eine
 Zulassung  unter  Vorbehalt  und  können  sich  für  das  erste
 Fachsemester  befristet  immatrikulieren.  Spätestens  bei
 der  Rückmeldung  zum  zweiten  Fachsemester  ist  der
 Hochschulabschluss  gemäß  §  3  Abs.  1  Buchst.  a)  vorzu-
 legen.

 (4)  Bewerberinnen  oder  Bewerber,  die  nicht  zuge-
 lassen  werden,  erhalten  einen  Ablehnungsbescheid  mit
 Begründung.

 (5)  Eine  Voraussetzung  für  die  Immatrikulation  ist  der
 Nachweis  der  vollständigen  Zahlung  des  in  der  Gebüh-
 rensatzung für den Studiengang festgelegten Betrages.

 §  8

 Aufbewahrung der Unterlagen und Einsichtnahme

 (1)  Die  in  dem  Auswahlverfahren  eingereichten
 Unterlagen  sind  in  der  Verwaltung  des  Fachbereichs
 Politik-  und  Sozialwissenschaften  bis  zur  Bestandskraft
 der  Entscheidung  und  im  Falle  eines  Rechtsstreits  bis
 zur rechtskräftigen Entscheidung aufzubewahren.

 (2)  Den  Bewerberinnen  oder  Bewerbern  ist  auf
 Wunsch  Einsicht  in  die  Ranglisten  (ohne  Namen)  zu  ge-
 währen.

 §  9

 Inkrafttreten

 Diese  Satzung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität
 Berlin) in Kraft.
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Satzung zur Regelung der Vergabe von

 Studienplätzen in den Bachelorstudiengängen

 Erziehungswissenschaft: Bildung, Erziehung und

 Qualitätssicherung und Grundschulpädagogik des

 Fachbereichs Erziehungswissenschaft und

 Psychologie der Freien Universität Berlin

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.  1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Er-
 probungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom
 27.  Oktober  1998  (FU-Mitteilungen  Nr.  24/1998)  i.  V.  m.
 §  8  Abs.  2  Nr.  1  des  Gesetzes  über  die  Zulassung  zu
 den  Hochschulen  des  Landes  Berlin  in  zulassungsbe-
 schränkten  Studiengängen  (Berliner  Hochschulzulas-
 sungsgesetz  –  BerlHZG)  in  der  Fassung  der  Bekannt-
 machung  der  Neufassung  vom  18.  Juni  2005  (GVBl.
 S.  393),  zuletzt  geändert  am  18.  Mai  2007  (GVBl.
 S.  198)  hat  der  Fachbereichsrat  des  Fachbereichs  Er-
 ziehungswissenschaft  und  Psychologie  der  Freien  Uni-
 versität  Berlin  am  24.  April  2008  folgende  Satzung
 erlassen:*

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Satzung  regelt  das  Auswahlverfahren  zur  Ver-
 gabe  der  Studienplätze  im  Rahmen  der  Hochschulquote
 gemäß  §  8  Abs.  2  Nr.  1  BerlHZG  für  die  folgenden
 Bachelorstudiengänge  des  Fachbereichs  Erziehungs-
 wissenschaft und Psychologie:

 1.  Bachelorstudiengang  Erziehungswissenschaft:  Bil-
 dung, Erziehung und Qualitätssicherung

 und

 2.  Bachelorstudiengang Grundschulpädagogik.

 §  2

 Auswahlquote

 60  %  der  nach  Berücksichtigung  der  Vorabquoten  ver-
 fügbar  gebliebenen  Studienplätze  werden  durch  das  in
 dieser  Satzung  geregelte  Auswahlverfahren  vergeben
 (Hochschulquote).

 §  3

 Zugangsvoraussetzungen für die Bachelor-

 studiengänge des Fachbereichs Erziehungs-

 wissenschaft und Psychologie

 Zugangsvoraussetzung  für  die  Bachelorstudiengänge
 gemäß  §  1  ist  jeweils  die  Allgemeine  Hochschulreife
 oder  eine  sonstige  gesetzlich  vorgesehene  Studienbe-
 rechtigung.

 §  4

 Auswahlkriterien, Organisatorisches

 (1)  Für  die  Bachelorstudiengänge  gemäß  §  1  gelten
 folgende Auswahlkriterien:

 1.  Der  Grad  der  in  der  Hochschulzugangsberechtigung
 ausgewiesenen  Qualifikation  (Durchschnittsnote)  (§  8
 Abs. 3 Nr. 1 BerlHZG),

 2.  die  Gewichtung  von  Fächern  der  Qualifikation,  die
 über  die  fachspezifische  Motivation  und  Eignung
 Auskunft geben (§  8 Abs. 3 Nr. 2 BerlHZG),

 3.  die  Art  einer  studiengangsrelevanten  Berufsausbil-
 dung,  Berufstätigkeit  oder  praktischen  Tätigkeit,  die
 über  die  besondere  Eignung  für  die  Bachelorstudien-
 gänge  gemäß  §  1  Aufschluss  geben  können  (§  8
 Abs. 3 Nr. 4 BerlHZG).

 (2) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 1

 Nach  dem  in  Abs.  1  Nr.  1  genannten  Kriterium  werden
 80  %  der  gemäß  §  2  zur  Verfügung  stehenden  Studien-
 plätze  vergeben.  Das  Auswahlverfahren  wird  computer-
 gestützt  im  Bereich  Bewerbung  und  Zulassung  der
 Freien Universität Berlin durchgeführt.

 (3) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 2

 a)  15  %  der  gemäß  §  2  zur  Verfügung  stehenden  Studi-
 enplätze  werden  aufgrund  von  gewichteten  Fächern
 der  Qualifikation  vergeben.  In  die  Auswahlentschei-
 dung einbezogen werden die folgenden Fächer:

 1.  im Bachelorstudiengang Erziehungswissenschaft

 –  Mathematik im Leistungskurs

 –  Englisch  bei  durchgängiger  Belegung  in  den
 letzten vier Schulhalbjahren

 2.  im Bachelorstudiengang Grundschulpädagogik

 –  Mathematik im Leistungskurs

 –  Deutsch im Leistungskurs.

 b)  Der  Note  der  Qualifikation  gemäß  §  3  werden  Aus-
 wahlpunkte  gemäß  der  Anlage  zugeordnet.  Hat  die
 Bewerberin  oder  der  Bewerber  ein  Fach  gemäß
 Buchst.  a)  nachgewiesen  erhält  sie  oder  er  zusätzlich
 10  Auswahlpunkte;  beim  Nachweis  beider  Fächer
 20  Auswahlpunkte.  Die  Auswahl  erfolgt  anhand  der
 sich  aus  der  Summe  beider  Auswahlpunktzahlen  er-
 gebenden  Rangfolge  in  absteigender  Reihe.

 (4) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 3

 a)  5  %  der  gemäß  §  2  zur  Verfügung  stehenden  Studi-
 enplätze  werden  nach  Abs.  1  Nr.  3  vergeben.  Die
 Berufsausbildung,  Berufstätigkeit  oder  praktische
 Tätigkeit  müssen  studienrelevant  sein  und  über  die
 besondere  Eignung  für  den  gewählten  Studiengang
 Aufschluss  geben  können.  Sie  müssen  für  mindes-
 tens  zwei  Jahre  ausgeübt  worden  sein.  Bei  einer
 Teilzeittätigkeit  von  weniger  als  drei  Stunden  täglich
 im  Rahmen  eines  fünf  Werktage  umfassenden  Wo-
 chenrhythmus  verlängert  sich  die  Zeit  entsprechend.

 *  Diese  Satzung  ist  von  der  für  Hochschulen  zuständigen  Senatsver-
 waltung am 6. Juni 2008 bestätigt worden.
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Über  Ausnahmen  entscheiden  die  Auswahlbeauf-
 tragten des jeweiligen Studiengangs gemäß §  1.

 b)  Die  Auswahl  erfolgt,  in  dem  aus  der  auf  der  Grund-
 lage  der  Durchschnittsnote  der  Hochschulzugangs-
 berechtigung  ermittelten  Rangfolge  diejenigen  Be-
 werberinnen  und  Bewerber  herausgenommen  wer-
 den,  die  das  Auswahlkriterium  gemäß  Buchst.  a)
 nicht nachgewiesen haben.

 (5)  Für  die  Durchführung  des  Auswahlverfahrens
 werden  mindestens  zwei  Auswahlbeauftragte  einge-
 setzt.  Diese  werden  von  der  Dekanin  oder  dem  Dekan
 im  Auftrag  des  Präsidiums  bestimmt.  Sie  müssen  im  je-
 weiligen  Bachelorstudiengang  gemäß  §  1  prüfungsbe-
 rechtigt  sein  und  in  einem  hauptberuflichen  Beschäfti-
 gungsverhältnis  zur  Freien  Universität  Berlin  stehen.
 Eine  Vertretung  ist  nicht  zulässig.  Die  Bestellung  erfolgt
 jeweils für ein Auswahlverfahren.

 (6)  Die  Hochschulzugangsberechtigung  und  der
 Nachweis  über  eine  ggf.  vorhandene  Tätigkeit  gemäß
 Abs.  4  Buchst.  a)  sind  in  beglaubigter  Form  mit  dem  An-
 trag  auf  Zulassung  zum  Studium  innerhalb  der  für  die-
 sen Studiengang geltenden Frist vorzulegen.

 §  5

 Zulassungsentscheidung

 (1)  Die  Entscheidung  über  die  Auswahl  trifft  das  Prä-
 sidium  –  Bereich  Bewerbung  und  Zulassung  –  auf  der
 Grundlage des Ergebnisses des Auswahlverfahrens.

 (2)  Zugelassene  Bewerberinnen  und  Bewerber  erhal-
 ten  einen  Zulassungsbescheid,  in  dem  eine  Frist  zur
 schriftlichen  Annahme  des  Studienplatzes  und  zur  Im-
 matrikulation  bestimmt  wird.  Bei  Nichteinhaltung  dieser
 Frist wird der Studienplatz neu vergeben.

 (3)  Bewerberinnen  oder  Bewerber,  die  nicht  zugelas-
 sen  werden,  erhalten  einen  Ablehnungsbescheid  mit
 Begründung.

 §  6

 Aufbewahrung der Unterlagen und Einsichtnahme

 Die  in  dem  Auswahlverfahren  eingereichten  Unterlagen
 sind  in  der  Verwaltung  des  Fachbereichs  Erziehungs-
 wissenschaft  und  Psychologie  bis  zur  Bestandskraft  der
 Entscheidung  und  im  Falle  eines  Rechtsstreits  bis  zur
 rechtskräftigen Entscheidung aufzubewahren.

 §  7

 Inkrafttreten

 (1)  Diese  Satzung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentli-
 chung  in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Univer-
 sität Berlin) in Kraft.

 (2)  Gleichzeitig  tritt  die  Satzung  zur  Regelung  der
 Vergabe  von  Studienplätzen  in  den  Bachelorstudien-
 gängen  Erziehungswissenschaft  und  Grundschulpäda-
 gogik  des  Fachbereichs  Erziehungswissenschaft  und
 Psychologie  der  Freien  Universität  Berlin  vom  10.  Mai
 2007 (FU-Mitteilungen 31/2007, S. 306) außer Kraft.
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Anlage

 Zuordnung von Auswahlpunkten gemäß §  4 Abs. 3 Buchst. b) Satz 1

 Durchschnittsnote  Auswahlpunkte

 1,0  50

 1,1  48

 1,2  46

 1,3  44

 1,4  42

 1,5  40

 1,6  38

 1,7  36

 1,8  34

 1,9  32

 2,0  30

 2,1  28

 2,2  26

 2,3  24

 2,4  22

 2,5  20

 2,6  19

 2,7  18

 2,8  17

 2,9  16

 3,0  15

 3,1  14

 3.2  13

 3,3  12

 3,4  11

 ab 3,5  10
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Satzung zur Regelung der Vergabe von

 Studienplätzen in den Bachelorstudiengängen des

 Fachbereichs Geowissenschaften der

 Freien  Universität Berlin

 Präambel

 Aufgrund  von  §  14  Abs.  1  Nr.  2  Teilgrundordnung  (Er-
 probungsmodell)  der  Freien  Universität  Berlin  vom
 27.  Oktober  1998  (FU-Mitteilungen  24/1998)  i.  V.  m.  §  8
 Abs.  2  Nr.  1  des  Gesetzes  über  die  Zulassung  zu  den
 Hochschulen  des  Landes  Berlin  in  zulassungsbe-
 schränkten  Studiengängen  (Berliner  Hochschulzulas-
 sungsgesetz  –  BerlHZG)  in  der  Fassung  der  Bekannt-
 machung  der  Neufassung  vom  18.  Juni  2005  (GVBl.
 S.  393),  zuletzt  geändert  am  18.  Mai  2007  (GVBl.
 S.  198)  hat  der  Fachbereichsrat  des  Fachbereichs  Geo-
 wissenschaften  der  Freien  Universität  Berlin  am  21.  Mai
 2008 folgende Satzung erlassen:*

 §  1

 Geltungsbereich

 Diese  Satzung  regelt  das  Auswahlverfahren  zur  Ver-
 gabe  der  Studienplätze  im  Rahmen  der  Hochschulquote
 gemäß  §  8  Abs.  2  Nr.  1  BerlHZG  für  die  Bachelorstudi-
 engänge des Fachbereichs Geowissenschaften:

 1.  Bachelorstudiengang Geologische Wissenschaften

 2.  Bachelorstudiengang  Geographische  Wissenschaf-
 ten

 3.  Bachelorstudiengang Meteorologie.

 §  2

 Auswahlquote

 Ab  dem  Wintersemester  2008/09  werden  60  %  der  nach
 Berücksichtigung  der  Vorabquoten  verfügbar  gebliebe-
 nen  Studienplätze  durch  das  in  dieser  Satzung  gere-
 gelte Auswahlverfahren vergeben (Hochschulquote).

 §  3

 Zugangsvoraussetzungen für die Bachelor-

 studiengänge des Fachbereichs

 Geowissenschaften

 Zugangsvoraussetzung  für  die  Studiengänge  gemäß
 §  1  ist  jeweils  die  Allgemeine  Hochschulreife  oder  eine
 sonstige gesetzlich vorgesehene Studienberechtigung.

 §  4

 Auswahlkriterien, Organisatorisches

 (1)  Für  die  Bachelorstudiengänge  gemäß  §  1  gelten
 folgende Auswahlkriterien:

 1.  Der  Grad  der  in  der  Hochschulzugangsberechtigung
 ausgewiesenen  Qualifikation  (Durchschnittsnote)  (§  8
 Abs. 3 Nr. 1 BerlHZG),

 2.  die  Gewichtung  von  Fächern  der  Qualifikation,  die
 über  die  fachspezifische  Motivation  und  Eignung
 Auskunft geben (§  8 Abs. 3 Nr. 2 BerlHZG),

 3.  die  Art  einer  studiengangsrelevanten  Berufsausbil-
 dung,  Berufstätigkeit  oder  praktischen  Tätigkeit,  die
 über  die  besondere  Eignung  für  den  jeweiligen  Studi-
 engang  gemäß  §  1  Aufschluss  geben  können  (§  8
 Abs. 3 Nr. 4 BerlHZG).

 (2) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 1

 Nach  dem  in  Abs.  1  Nr.  1  genannten  Kriterium  werden
 80  %  der  gemäß  §  2  zur  Verfügung  stehenden  Studien-
 plätze  vergeben.  Das  Auswahlverfahren  wird  computer-
 gestützt  im  Bereich  Bewerbung  und  Zulassung  der
 Freien Universität Berlin durchgeführt.

 (3) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 2

 a)  15  %  der  gemäß  §  2  zur  Verfügung  stehenden  Studi-
 enplätze  werden  aufgrund  von  gewichteten  Fächern
 der  Qualifikation  vergeben.  In  die  Auswahlentschei-
 dung  einbezogen  werden  für  die  jeweiligen  Bache-
 lorstudiengänge die folgenden Fächer:

 1.  Bachelorstudiengang  Geographische  Wissen-
 schaften:

 –  Mathematik im Leistungskurs

 –  Erdkunde  bei  durchgängiger  Belegung  in  den
 letzten vier Schulhalbjahren

 2.  Bachelorstudiengang  Geologische  Wissenschaf-
 ten:

 –  Mathematik im Leistungskurs

 –  ein  weiteres  naturwissenschaftliches  Fach  bei
 durchgängiger  Belegung  in  den  letzten  vier
 Schulhalbjahren

 3.  Bachelorstudiengang Meteorologie:

 –  Mathematik im Leistungskurs

 –  Physik.

 b)  Der  Note  des  Abschlusses  gemäß  §  3  werden  Aus-
 wahlpunkte  gemäß  der  Anlage  zugeordnet.  Hat  die
 Bewerberin  oder  der  Bewerber  ein  Fach  gemäß
 Buchst.  a)  nachgewiesen  erhält  sie  oder  er  zusätzlich
 10  Auswahlpunkte;  beim  Nachweis  beider  Fächer
 20  Auswahlpunkte.  Die  Auswahl  erfolgt  anhand  der
 sich  aus  der  Summe  der  Auswahlpunktzahlen  erge-
 benden  Rangfolge  in  absteigender  Reihe.

 (4) Auswahl nach Abs. 1 Nr. 3

 a)  Nach  Abs.  1  Nr.  3  werden  5  %  der  gemäß  §  2  zur
 Verfügung  stehenden  Studienplätze  vergeben.  Die

 *  Diese  Satzung  ist  von  der  für  Hochschulen  zuständigen  Senatsver-
 waltung am 6. Juni 2008 bestätigt worden.
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Berufsausbildung,  Berufstätigkeit  oder  praktische
 Tätigkeit  muss  studienrelevant  sein  und  über  die  be-
 sondere  Eignung  für  den  gewählten  Studiengang
 Aufschluss  geben  können.  Sie  muss  für  mindestens
 drei  Monate  ausgeübt  worden  sein.  Bei  einer  Teil-
 zeittätigkeit  von  weniger  als  drei  Stunden  täglich  im
 Rahmen  eines  fünf  Werktage  umfassenden  Wo-
 chenrhythmus  verlängert  sich  die  Zeit  entsprechend.
 Über  Ausnahmen  entscheiden  die  Auswahlbeauf-
 tragten der einzelnen Studiengänge.

 b)  Die  Auswahl  erfolgt,  in  dem  aus  der  auf  der  Grund-
 lage  der  Durchschnittsnote  der  Hochschulzugangs-
 berechtigung  ermittelten  Rangfolge  diejenigen  Be-
 werberinnen  und  Bewerber  herausgenommen  wer-
 den,  die  das  Auswahlkriterium  gemäß  Buchst.  a)
 nicht nachgewiesen haben.

 (5)  Für  die  Durchführung  des  Auswahlverfahrens
 werden  mindestens  zwei  Auswahlbeauftragte  einge-
 setzt.  Diese  werden  von  der  Dekanin  oder  dem  Dekan
 im  Auftrag  des  Präsidiums  bestimmt.  Sie  müssen  im  je-
 weiligen  Studiengang  gemäß  §  1  prüfungsberechtigt
 sein  und  in  einem  hauptberuflichen  Beschäftigungsver-
 hältnis  zur  Freien  Universität  Berlin  stehen.  Eine  Vertre-
 tung  ist  nicht  zulässig.  Die  Bestellung  erfolgt  jeweils  für
 ein Auswahlverfahren.

 (6)  Die  Hochschulzugangsberechtigung  und  der
 Nachweis  über  eine  ggf.  vorhandene  Tätigkeit  gemäß
 Abs.  4  Buchst.  a)  sind  in  beglaubigter  Form  mit  dem  An-
 trag  auf  Zulassung  zum  Studium  innerhalb  der  für  diese
 Studiengänge geltenden Frist vorzulegen.

 §  5

 Zulassungsentscheidung

 (1)  Die  Entscheidung  über  die  Auswahl  trifft  das  Prä-
 sidium  –  Bereich  Bewerbung  und  Zulassung  –  auf  der
 Grundlage der Auswahlkriterien.

 (2)  Zugelassene  Bewerberinnen  und  Bewerber  erhal-
 ten  einen  Zulassungsbescheid,  in  dem  eine  Frist  zur
 schriftlichen  Annahme  des  Studienplatzes  und  zur  Im-
 matrikulation  bestimmt  wird.  Bei  Nichteinhaltung  dieser
 Frist wird der Studienplatz neu vergeben.

 (3)  Bewerberinnen  oder  Bewerber,  die  nicht  zugelas-
 sen  werden,  erhalten  einen  Ablehnungsbescheid  mit
 Begründung.

 §  6

 Aufbewahrung der Unterlagen und  Einsichtnahme

 Die  in  dem  Auswahlverfahren  eingereichten  Unterlagen
 sind  in  der  Verwaltung  des  Fachbereichs  Geowissen-
 schaften  bis  zur  Bestandskraft  der  Entscheidung  und  im
 Falle  eines  Rechtsstreits  bis  zur  rechtskräftigen  Ent-
 scheidung aufzubewahren.

 §  7

 Inkrafttreten

 Diese  Satzung  tritt  am  Tage  nach  ihrer  Veröffentlichung
 in  den  Mitteilungen  (Amtsblatt  der  Freien  Universität
 Berlin) in Kraft.
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Anlage zu §  4 Abs. 3 Buchst. b:

 Zuordnung von Auswahlpunkten zur im Zeugnis ausgewiesenen Durchschnittsnote

 Durchschnittsnote  Auswahlpunkte

 1,0  50

 1,1  48

 1,2  46

 1,3  44

 1,4  42

 1,5  40

 1,6  38

 1,7  36

 1,8  34

 1,9  32

 2,0  30

 2,1  28

 2,2  26

 2,3  24

 2,4  22

 2,5  20

 2,6  19

 2,7  18

 2,8  17

 2,9  16

 3,0  15

 3,1  14

 3.2  13

 3,3  12

 3,4  11

 ab 3,5  10
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